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PRESSEMITTEILUNG 
 

 
Die Genossenschaftsbanken, die insbesondere im Bereich der Entwicklung und der 
Dienstleistungen tätig sind, bemühen sich darum, über ihr einzigartiges, innovatives und 
leistungsstarkes Geschäftsmodell in vollem Umfang die wirtschaftlichen und sozialen Ziel-
setzungen der nationalen und europäischen Politik zu unterstützen.  
 
Die Europäische Vereinigung der Genossenschaftsbanken hat der Presse die Schluss-
folgerungen eines Berichts über die Genossenschaftsbanken mit dem Titel „Die Bedeutung 
der Europäischen Genossenschaftsbanken“ vorgestellt.  
 
Das Dokument stellt das Wesen und die Bedeutung der Genossenschaftsbanken vor und 
erläutert deren wichtigste Merkmale: 
 
��In einer Genossenschaftsbank sind Kapitalgeber, Gesellschafter und Kunde ein und 

dieselbe Person. Diese wählt gemäß der demokratischen Unternehmensverfassung die 
Führungskräfte nach dem Grundsatz „Ein Mitglied – eine Stimme.“ Demzufolge besteht 
die wichtigste Zielsetzung der Genossenschaftsbank darin, durch das Anbieten von 
genau auf die Bedürfnisse ihrer Kunden angepasste Qualitätsprodukte und 
Dienstleistungen zu angemessenen Preisen sowie der Wahrung von Ortsverbundenheit 
und Kundennähe den größtmöglichen Kundennutzen zu schaffen. 

 
��Der dezentrale Aufbau der Genossenschaftsbanken verstärkt diese Kundennähe: Die 

lokale Verankerung von mehr als 60.000 Bankstellen erlaubt eine gute Kenntnis der 
Markterfordernisse. Diese beeinflusst unmittelbar die Entscheidungen der 
Geschäftsführung der jeweiligen Genossenschaftsbank, führt zu einer Reduktion und 
besseren Beherrschbarkeit von Risiken und trägt bedeutend zur Entwicklung regionaler 
Wirtschaftskreisläufe bei.  

 
��Auf Grund ihrer Geschichte sind die Genossenschaftsbanken einer dauerhaft positiven 

Entwicklung der Wirtschaft und dem sozialen Zusammenhalt auf lokaler Ebene 
verpflichtet. Sie leisten hier ihren Beitrag zur Sicherung von Arbeitsplätzen und zur 
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Einbindung des Einzelnen. 

 
��Von der Innovationskraft der Genossenschaftsbanken profitieren die Mitglieder 

unmittelbar. Unter anderem entwickelten sie das Konzept der „Bancassurance“ und 
leisten Pionierarbeit im Bereich des e-Banking. 

 
��Diese Leistungen erbringen die Genossenschaftsbanken, obwohl sie denselben 

rechtlichen, steuerlichen und aufsichtsrechtlichen Regeln unterliegen wie ihre 
Wettbewerber. 

 
��Genossenschaftsbanken sind finanziell solide und verantwortungsvoll geführte 

Finanzunternehmen, was auch von den Ratingagenturen anerkannt wird. Sie tragen zur 
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Stabilität und Wettbewerbsfähigkeit des europäischen Bankensektors sowie zu dessen 
dynamischer Entwicklung bei. 

 
Bei dieser Gelegenheit erklärte der Präsident, Herr Etienne Pflimlin : 
 
„Mit ihren 130 Millionen Kunden und 700.000 Angestellten gehören die rund 4.500 Genos-
senschaftsbanken zu den wichtigsten Akteuren des europäischen Banken- und Finanz-
systems. Durch die enge Zusammenarbeit vor allem mit den am Wirtschaftsleben beteiligten 
Akteuren tragen sie im europäischen Wirtschaftsraum aktiv zu dessen Entwicklung, zur 
Intensivierung des Wettbewerbs und zur Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen bei. 
Auf Grund ihres einzigartigen, innovativen und leistungsstarken Geschäftsmodells 
unterstützen sie in vollem Umfang die wirtschaftlichen und sozialen Zielsetzungen der 
nationalen und europäischen Politik“.  
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